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Uwe Schummer, der richtige 
Mann für Berlin 
Uwe Schummer ist ein überaus engagierter, heimatverbun-
dener und bürgernaher Bundestagsabgeordneter. 

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger, 

die Sommerferien, die 
erfolgreiche Landtags-
wahl im Mai und viele 
schöne Ereignisse lie-
gen hinter uns. Ich hof-
fe, dass Sie trotz man-
cher Regentage eine 

schöne Sommerzeit hatten. 
Mitteleuropa ist nicht Mittelmeer – dies gilt 
nicht nur für das Wetter, sondern auch für 
die Politik. Während Italien gerade die 66. 
Nachkriegsregierung hat, regiert bei uns 
erst der achte Kanzler. Deutschland bedeu-
tet Stabilität und Wachstum. Klug, beson-
nen und entschieden – so arbeitet Angela 
Merkel, ohne dabei die Zukunftsthemen 
Sicherheit, Familie, Digitalisierung und Eu-
ropa aus dem Blick zu verlieren. 
Deshalb wähle ich am 24. September wie-
der CDU, weil ich für ein Deutschland 
bin, in dem wir gut und gerne leben kön-
nen. Meine Bitte für den 24. September:  
Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und unterstüt-
zen Sie die demokratischen Parteien. 
Gute Argumente und wichtige Infor-
mationen rund um die Bundestagswahl 
und unseren Kandidaten Uwe Schum-
mer liefert diese Ausgabe der ProTöVo.  
Viel Spaß bei der Lektüre. 

Herzlichst, 

                           Günter Körschgen  

So wie hier die Schüler der Leonardo-da-Vinci 
Realschule und des Michael-Ende-Gymnasiums.

Schule. Viele Schulklassen besuchen Uwe 
Schummer in Berlin und wollen mehr über die 
Arbeit ihres Bundestagsabgeordneten wissen. 

Arbeitsplätze. Mit dem Präsidenten 
Elmar te Neues und dem Hauptge-
schäftsführer Jürgen Steinmetz der  
Industrie- und Handelskammer Mittle-
rer Niederrhein tauscht sich Schummer 
regelmäßig aus. Die Förderung der Wirt-
schaft und die damit verbundene soziale 
Sicherheit sind ihm wichtig. Bei einem 
Besuch im Reichstagsgebäude gab es 
neben den verkehrspolitischen Themen 
auch einen regen Austausch über die 
konkrete parlamentarische Arbeit. 

�  
� Fortsetzung auf Seite 5 
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Tönisvorst. Gemeinsam erfolgreich. 

NRW-Koalition 
stärkt ländlichen Raum – 
Tönisvorst profitiert

Mit der neu gewählten Landesregierung unter Führung der CDU wird nun 
endlich die Bevorteilung der Großstädte beendet. Grund: NRW ist mehr 
als Ruhrgebiet und Großstädte. Die Fakten sagen es: Rund zwei Drittel 
der Landesfläche werden landwirtschaftlich oder forstwirtschaftlich 
genutzt. Gut 60 Prozent der Menschen in unserem Land leben im ländli-
chen Raum. 

Im neuen Koalitionsvertrag zwischen CDU und FDP wurde darauf geach-
tet, den ländlichen Raum stärker zu berücksichtigen. Ziel der Laschet-
Regierung ist aber nicht, das Land gegen die Stadt auszuspielen, sondern 
Entwicklung und Wohlstand in beiden Bereichen gleichermaßen zu 
ermöglichen. 

Zwei Initiativen der CDU-Tönisvorst finden sich im Koalitionsvertrag  
wieder: 
1) Die Abschaffung der Hygieneampel. Dieses unausgereifte Instrument 
hätte gerade unsere kleinen Betriebe im ländlichen Raum erheblich 
belastet. Bei der Bäckerei van Densen in St. Tönis und der Metzgerei 
Kohnen in Vorst hatte sich die Tönisvorster CDU vor Ort über die Folgen 
informiert. Gut, dass nun die Ampel dauerhaft auf Rot für die 
Hygieneampel steht. 
2) Sicherheit stärken. Das Tönisvorster Sicherheitspapier findet sich in 
Teilen ebenfalls im Regierungsprogramm wieder. Konkret: Die Zahl der 
Polizisten im ländlichen Raum soll erhöht werden, die Zahl der Kommissar-
Anwärterinnen und -anwärter wird auf 2.300 Stellen erhöht. Damit die 
Polizei mehr Präsenz vor Ort zeigen kann, will die CDU/FDP-Regierung 
jedes Jahr rund 500 Polizeiverwaltungsassistenten für Bürotätigkeiten 
einstellen. Außerdem soll die Ausrüstung der Polizisten stetig moderni-
siert und die nationale und internationale Zusammenarbeit der Behörden 
ausgebaut werden. Viele Punkte, die von der CDU Tönisvorst frühzeitig 
aufgezeigt wurden. 

Digitalisierung. Damit der digitale Wandel auch auf dem Land ankommt, 
wird der Breitbandausbau weiter vorangetrieben. So soll eine Offensive 
für freies WLAN in den Kommunen die Attraktivität unserer Innenstädte 
erhöhen, von denen dann auch der Handel profitieren kann. 
Die Beratungsleistungen für Kommunen werden ausgebaut, um zukünf-
tig noch gezielter die vorhandenen Bundesmittel für den Breitbandausbau 
abzurufen. In Tönisvorst wurde hier schon ein wichtiger Schritt getan. 

„Der Koalitionsvertrag bietet viele positive Punkte für uns im ländlichen 
Raum. Jetzt muss die Umsetzung Zug um Zug erfolgen“, analysiert der 
heimische CDU-Vorsitzende Günter Körschgen den Düsseldorfer 
Koalitionsvertrag. � •

Herzlichen Dank an meine Wählerinnen  
und Wähler aus Tönisvorst!

Am 1. Juni 2017, rund zweieinhalb  
Wochen nach der Landtagswahl am  
14. Mai, hat der 17. nordrhein-westfä-
lische Landtag seine Arbeit aufgenom-
men. In der konstituierenden Sitzung 
wurden die 199 Abgeordneten ver-
pflichtet, darunter auch ich als direkt 
gewählte Landtagsabgeordnete für den 
Wahlkreis 47, Krefeld I – Viersen III,  
zu dem auch Tönisvorst gehört.

Ohne die großartige Unterstützung der Wählerinnen und 
Wähler aus Tönisvorst hätte ich den Wahlkreis nicht ge-
wonnen. Es war von Anfang an klar, dass ich nur dann eine 
Chance auf das Direktmandat haben würde, wenn ich mich 
in Tönisvorst deutlich durchsetze. 

Deshalb möchte ich die Gelegenheit nutzen, all meinen 
Wählerinnen und Wählern aus Tönisvorst, die mich am 
14. Mai mit ihrer Erststimme gewählt haben, sehr herzlich 
für ihr Vertrauen zu danken! 19 von 24 Stimmbezirken in 
Tönisvorst habe ich für mich entscheiden können. Jede 
einzelne Wählerstimme war dabei für mich Gold wert, 
denn letztendlich habe ich den Wahlkreis in einem wahren 
Herzschlagfinale mit insgesamt 63 Erststimmen Vor-
sprung gewonnen. 

Als direkt gewählte Abgeordnete der CDU vertrete 
ich nun die kommenden fünf Jahre die Interessen der 
Tönisvorster Bürgerinnen und Bürger im Düsseldorfer 
Landtag. Sie können sich darauf verlassen, dass ich immer 
ein offenes Ohr für alle Tönisvorster haben werde. Durch 
überzeugende Sacharbeit möchte ich das Vertrauen, das 
meine Wählerinnen und Wähler in mich gesetzt haben, 
zurückzahlen. Ich möchte aber auch das Vertrauen derje-
nigen in Tönisvorst gewinnen, die mich am 14. Mai nicht 
gewählt haben.

Dass ich in Tönisvorst so erfolgreich sein konnte, habe ich 
neben meinen Wählerinnen und Wählern vor Ort auch 
dem CDU-Stadtverband Tönisvorst zu verdanken, der 
mich im Wahlkampf immer sehr gut unterstützt hat. Auch 
die Möglichkeit, mich hier in der Zeitung ProTöVo persön-
lich präsentieren und meine politischen Ziele vorstellen 
zu dürfen, hat mir dabei geholfen, mich in Tönisvorst 
bekannt zu machen. Deshalb abschließend ein großes und 
herzliches Dankeschön von mir an die CDU Tönisvorst und 
die Teams der Jungen Union, Senioren Union, Frauen Uni-
on und Mittelstandsvereinigung sowie der CDA Viersen.

Für die Zukunft gilt: Zusammen können wir viel erreichen, 
packen wir es an!

Ihre

Britta Oellers
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NRW-Koalition 
stärkt ländlichen Raum – 

Familien sollen es „kinderleichter“ haben
Die Zahl der Betreuungsplätze hat sich 
verdoppelt. Deutschlandweit gab es 2016 
720.000 Plätze für Kinder unter drei Jahren 
und damit 400.000 mehr als zehn Jahre 
zuvor. Ähnliches Bild in Tönisvorst: Die 
Plätze werden jährlich mehr. Beispiel: 
2014 gab es 236 U3-Plätze - im 
Kindergartenjahr 2017/18 werden es 
bereits 269 Plätze sein. Bedarfsgerechte 
Betreuung heißt die Erfolgsformel. 
Familien sollen ihr Leben selbstbestimmt 
gestalten können. „Wir haben uns im letz-
ten Jahr intensiv mit der Kinderbetreuung 
in Tönisvorst beschäftigt, um sie zukunfts-
sicher aufzustellen“, betont CDU-Expertin 
Anja Lambertz-Müller. Denn der Bedarf an 
guter Kinderbetreuung wächst weiter und 
mit ihm auch der Einsatz finanzieller 
Mittel für die Stadt. „Wir müssen im 
Interesse aller Bürger dieser 

ab, dass mehr Kinder einen OGS-Platz 
wollten, als zur Verfügung standen. Die 
CDU trat auf den Plan und forderte die 
Verwaltung auf, nach umsetzbaren 
Lösungen zu suchen. Ziel: ausreichend 
OGS-Plätze bereitstellen. Die 
Familienfreundlichkeit Tönisvorsts müsse 
schließlich weiter gestärkt werden, so die 
Auffassung der CDU. Schnell bewegte sich 
was: Die Verwaltung wurde aktiv und erar-
beitete eine Konzeption. Ergebnis: Für alle 
Kinder gibt es einen Betreuungsplatz. Die 
zusätzlichen Kosten mit bis zu 15.000 Euro 
sind aus CDU-Sicht gut investiert. „Eine 
verlässliche Betreuungsinfrastruktur ist 
für Familien wichtig“, zeigt sich CDU-
Fraktionsvorsitzender Christian Rütten 
zufrieden mit der Entwicklung.  
Zukunft: Ein Blick nach Berlin macht klar, 
wohin sich das Thema Kinderbetreuung 
entwickelt: Die Bundes-CDU setzt sich im 
Regierungsprogramm 2017 - 2021 für 
einen Rechtsanspruch auf die Betreuung 
im Grundschulalter ein. Prognose: Die 
Zahl der Betreuungsplätze wird weiter 
steigen. „Ein richtiges Projekt. Wichtig für 
uns vor Ort ist allerdings, dass Berlin auch 
die Finanzierung mitliefert“, weist Rütten 
auf den Grundsatz „Wer die Musik bestellt, 
der muss sie auch bezahlen“ hin. � •

Herausforderung gerecht werden, mit 
besonderem Hinblick auf die nachfolgen-
den Generationen“, unterstreicht 
Lambertz-Müller. Mit Anfragen und 
Anträgen hat die CDU das Heft des 
Handelns in der Hand. 
Neben den U3-Plätzen gehört in Tönisvorst 
auch die Offene Ganztagsgrundschule zu 

den Eckpfeilern des 
Betreuungsangebotes. 
Die OGS ist ein unver-
zichtbares Element  
in der Tönisvorster 
Bildungslandschaft.
„Sie ist wichtig für die 
Kinder, weil Kreativität 
und ein soziales Mit-
einander des Nach-
wuchses gefördert wird 
und vor allem wichtig 
für berufstätige Eltern, 
die sich auf die Zuver-
lässigkeit des Betreu-
ungsangebotes verlas-
sen müssen“, erläutert 
Angelika Hamacher, 
Vorsitzende des Schul- 
und Kulturausschusses. 
Im Frühjahr dieses 
Jahres zeichnete sich 

 CDU-Team im Ausschuss für Jugend, 

Senioren, Soziales und Sport.
 Vertreten die CDU im Schul- und  

Kulturausschuss.



4

Tönisvorst. Gemeinsam erfolgreich. 

Wenn man an die Turnerschaft St. Tönis 
1861 e.V. denkt, erscheinen vor dem inne-
ren Auge sofort Bilder von handballspie-
lenden Kindern, Jugendlichen, Frauen und 
Männern.
Doch die Turnerschaft kann mehr: Vom 
Krabbelkind bis zum Senior sind alle Tönis-
vorster hier sportlich bestens aufgehoben.
Gegen den allgemeinen Trend der Verei-
ne kann die Turnerschaft einen Anstieg 
auf fast 1.500 Mitglieder verzeichnen. 
Außerhalb des sportlichen Angebots wer-
den viele erfolgreiche Aktivitäten durch-
geführt.  Neben Karnevalsveranstaltun-
gen, Jugendherbergsfahrten, Pfingst- und 
Sommercamps, Familiensport- und dem 
i-Dötzchen-Tag gehört der von der Turner-
schaft mitorganisierte Apfelblütenlauf zu 
den Höhepunkten des Jahres.

Bereits im Alter von zehn Monaten kön-
nen die Kleinsten beim „Vom Krabbeln 
zum Klettern“ mit Mama und Papa turnen, 
tanzen, klettern oder singen. Hier wird die 
Grundlage für die vielen Sparten der Tur-
nerschaft gelegt.
Zur Abteilung Turnen gehören die klassischen 
Bereiche wie Geräteturnen und Gymnastik. 
Es werden aber auch moderne Themen wie 
Dance Attack, BodyFit, Einradfahren und 
ganz besonders Le Parcour angeboten.

Gesundheitssport für 
alle Generationen und 
die Ski-Abteilungen 
sind Bereiche, die aus 
der Turnerschaft nicht 
wegzudenken sind.
Sobald ein Ball im Spiel 
ist, ist die Volleyball-Ab-
teilung nicht zu verges-
sen. Ab dem 3. Schul-
jahr sind hier Spieler 
und Spielerinnen aktiv 
und regional vertreten.
Das Aushängeschild ist 

und bleibt jedoch die Handballabteilung. 
Die 1. Herrenmannschaft ist von der Lan-
desliga in die Verbandsliga aufgestiegen. 
Die Damen sind ab der Saison 2017/18 
sogar Teil der Regionalliga Nordrhein. Die 
3. Damenmannschaft machte den Durch-
marsch nach dem letztjährigen Aufstieg 
in die Kreisliga A, holte sich in der ersten 
Saison direkt wieder den Meistertitel, und 
spielt somit nun in der Bezirksliga.
Aber nicht nur die Seniorenmannschaften 
schwimmen auf einer Erfolgswelle, auch 
die Jugendmannschaften entwickeln sich 
hervorragend. 
Die Turnerschaft St. Tönis und die HSG 
Tönisvorst haben insgesamt sechs Mann-
schaften zur diesjährigen HVN Qualifika-
tion gemeldet. Sowohl bei der weiblichen 
B-Jugend als auch bei der weiblichen C-
Jugend werden wir in dieser Saison Ober-
liga-Handball in Tönisvorst sehen können.
Zusätzlich hat sich die weibliche C2 auch 
noch für die Verbandsliga qualifiziert. Ein 
toller Erfolg für unsere Mädchenabteilung!
Bei der HSG hat es die männliche C- 
Jugend geschafft, sich in einer sehr starken 
Gruppe zu behaupten und sich für die Ver-
bandsliga zu qualifizieren. 
Alles in allem war es ein erfolgreiches 
Jahr für die Handballabteilung der Turner-
schaft  und der HSG – mit tollen Trainern, 
super Spielern und begeisterten Fans. Das 
lässt hoffen auf die nächste Saison. � •

Es tut sich etwas bei der Turnerschaft
Etwas mehr als nur Handball 

UNSERE LEISTUNGEN
• Innenraumgestaltung mit Tapete, Lasur,  Spachtel-
 technik und Eff ektbeschichtung
• Bodenbelagsarbeiten mit Parkett, Laminat, Teppich, 
 PVC- Design- oder Quarzbelag
• Beseitigung von Feuchte- und Schimmelschäden
• Fassadengestaltung u.a. mit Wärmedämmungs-
 verbundsystemen
• Putz-, Stuck- und Trockenbauarbeiten

Malermeister Engler GmbH & Co. KG • Krefelder Str. 103 • 47918 Tönisvorst • Ruf 02151 / 79 79 67

www.malermeister-engler.de

Wir  
machen  
das.

Turnerschaft macht nicht nur STARK
Turnerschaft IST STARK
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Hochstraße 27 · 47918 Tönisvorst · Tel. 0 21 51 / 70 05 90 · www.peeren.net

peeren Damen- und Herrenmoden

Wirtschaft. Eine interessante Veranstaltung hatten wir zum Freihandels-
abkommen TTIP. Den zuständigen Berichterstatter, meinen Bundestagskol-
legen Heribert Hirte, hatte ich nach Vorst eingeladen. Gemeinsam mit Pe-
ter Joppen und Claudia Wendt, beide im Vorstand des Agrarausschusses des 
Kreises Viersen, Reinhard Maly, Vorsitzender der Senioren-Union Kreisver-
band Viersen, sowie Maik Giesen, Vorsitzender des MIT-Bezirksvorstandes 
Niederrhein, führten wir eine Veranstaltung durch, auf der wir anregende 
Diskussionen hatten. 

Breitbandförderung. Insgesamt fließen 200.000 Euro aus dem Bundes-
verkehrsministerium in den Kreis Viersen, um den Breitbandausbau voran-
zutreiben. Auch Tönisvorst erhielt einen Förderbescheid für die Planung in 
Höhe von 50.000 Euro. Gerade dieses Thema soll in der nächsten Legisla-
turperiode weiter verstärkt werden; davon soll auch Tönisvorst profitieren. 

Als Beauftragter der CDU/CSU-Bundestagsfraktion für Menschen mit 
Behinderung hat Uwe Schummer das neue Bundesteilhabegesetz mit ent- 
wickelt. Es stärkt die Teilhabechancen behinderter Menschen durch eine er-
gänzende unabhängige Beratung und ein Budget für Arbeit. Es ist immer 
wieder gut, die parlamentarische Arbeit in Berlin mit der Praxis zu verbin-
den. Von daher hält  Uwe Schummer auch als Landesvorsitzender der Lebens-
hilfe einen engen Draht zum Kreisverband der Elterninitiative in Tönisvorst. 

action medeor. Seit 14 Jahren ist Uwe Schummer im Beirat des Medika-
mentenhilfswerkes action medeor. Neben der politischen Unterstützung 
gibt es immer auch sehr konkrete Initiativen. So die Zusammenarbeit zwi-
schen action medeor und dem Nettetaler Hilfswerk Somedi Nettetal e.V. – 
hier mit Geschäftsführer Stefan Voormans. Dabei ging es um Medikamen-
tenlieferungen nach Indien. Wir können stolz sein, dass solch ein weltweit 
bekanntes Hilfswerk in Tönisvorst seine Wurzeln hat.

Fortsetzung von Seite 1 „Uwe Schummer, der richtige Mann für Berlin"

Uwe Schummer

für unsere Heimat!

www.cdu-toenisvorst.de
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SUDOKU

CDU Tönisvorst
Günter Körschgen
Feldstr. 141
47918 Tönisvorst

Einsendeschluss ist der 
03. Oktober 2017 

Die Lösung lautet:
a b c

*	 Nur ausreichend frankierte Postkarten kommen in die Endziehung. 
	 Bitte vollständige Absenderangaben nicht vergessen. Der Gewinner wird ausgelost.

Gewinnen Sie 
einen 50 Euro 

Einkaufsgutschein 

vom Werbering 
St. Tönis

„Wir können doch SUDOKU“
 

In der Aprilausgabe der „Pro TöVo“ 
wurde ein fehlerhaftes Sudoku-
Rätsel abgedruckt, bei dem es nicht 
nur eine, sondern vier richtige 
Lösungen gab. Viele Leser haben 
uns darauf aufmerksam gemacht – 
wir versuchen es noch einmal und 
bitten Sie, sich wieder zahlreich zu 
beteiligen! Übrigens: Alle Zuschrif-
ten, die wir erhielten, waren richtig 

und kamen in den Lostopf, aus dem unsere Landtagsabgeord-
nete Britta Oellers auf einer Vorstandssitzung die Siegerin 
zog. Am Tag des Kindes überreichte sie dann der Preisträge-
rin, Frau Barbara Kneps, den Preis. Herzlichen Glückwunsch!

Die richtigen Lösungszahlen schreiben Sie 
bitte auf eine Postkarte* und senden Sie an: 

Termine 2017 in Tönisvorst
Näheres zu den Veranstaltungen auf www.cdu-toenisvorst.de

SA, 9.9. | 11.00 –13.00 UHR
Wahlkreisbetreuer vor Ort in den Wahlkreisen 7020 und 7110,
Parkplatz GGS Corneliusstraße

SO, 17.9. | 10.00 UHR
Apfelblütenlauf „Kreis-Lauf“ (Laufen, Walking, Nordic-Walking),  
„action medeor“ Vorst

DI, 19.9. | 18.00 UHR
CDU vor Ort – Ortsbesichtigung der Vorster 
„Innenstadt“ mit den dortigen Gewerbetrei-
benden (mit dem Bürgermeister und einem 
Vertreter der IHK), Treffpunkt: Vorst Kirchplatz

MI, 20.9. 
„Plötzlich Pflegefall – was nun?" 
 Frauen Union – Trattoria „Ravvivi“

SO, 24.9. | 10.00 – 19.00 UHR
Traditioneller Herbstmarkt rund um den Apfel (Vorst aktiv),
Vorster Markt

DO, 19.10. | 19.00 UHR
Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion, Altes Rathaus am Kirchplatz

HERBSTFERIEN vom 21.10 bis zum 5.11.

DO, 16.11. | 19.00 UHR
Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion, Altes Rathaus am Kirchplatz

DI, 21.11. | 19.00 UHR
Mitgliederversammlung CDU Tönisvorst, Haus Vorst

FR, 24.11. 
Martinsgansessen der Mittelstandsvereinigung (MIT) mit  
Auszeichnung „Unternehmer des Jahres“

DI, 5.12. 
Fahrt der Frauen Union zum Weihnachtsmarkt nach Aachen mit 
Besuch der Printen-Bäckerei Klein 

MI, 6.12. | 15.00 UHR
Adventsfeier der Frauen Union, Seniorenhaus der Alexianer, St. Tönis

DO, 7.12. | 19.00 UHR
Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion, Altes Rathaus am Kirchplatz 
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Im Interesse aller:  
Grundwasserqualität gemeinsam sichern

Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. 
Der Schutz des Wassers und der Gewässer 
in Nordrhein-Westfalen hat deshalb einen 
hohen Stellenwert für die Umweltpoli-
tik der CDU. Hierzu gehört: Hygienisch 
einwandfreies Trinkwasser darf nicht zu 
einem teuren Luxusgut werden. Wasser 
muss bezahlbar bleiben. Es gibt nachweis-
liche Probleme und weitere zukünftige 
Risiken bei der Sicherung von sauberem 
Grund- und Trinkwasser. Hierzu zählen die 
in einigen Regionen zu hohe Belastung mit 
Nitrat, aber auch neue Herausforderun-
gen wie Medikamentenrückstände oder 
Mikropartikel im Grundwasser. 

Wasserkooperationen stärken und aus-
bauen

Kurzfristig ist entgegen einiger Meldun-
gen in den Medien aber nicht mit einem 
Anstieg der Wasserkosten zu rechnen. 
Sowohl die neue CDU-geführte Landesre-
gierung als auch die CDU-Tönisvorst set-
zen sich für den Erhalt sauberen Wassers 
ein. Konkret: a) Die CDU wird die bereits 
jetzt sehr gut laufenden Wasserkooperati-
onen zwischen Landwirten und den Was-
serwerken als einen kooperativen Ansatz 
nutzen, um dieses Modell zu stärken und 
schrittweise auf das gan-
ze Land auszudehnen, b) 
das Messstellennetz zur 
Beprobung des Grund-
wassers soll weiterent-
wickelt werden, um eine 
tragfähige Datenbasis 
für Gegenstrategien zu 
schaffen. Denn nur eine 
gute und wissenschaftlich 
überprüfbare Datenbasis 
bildet das Fundament zur 
Entwicklung von gezielten 
Lösungsansätzen. 

Die richtige Balance finden

Bereits heute ist der Einsatz von Gülle als 
Dünger nur unter Beachtung klarer gesetz-
licher Regelungen erlaubt. Die neue Dün-
gemittelverordnung gibt weitere eindeuti-
ge Reduzierungsziele vor und steigert die 
Transparenz bei den Nährstoffströmen. 
Doch Gülle ist eben auch ein wertvoller 
und natürlicher Stickstoffdünger und darf 
gerade in unserer Region am Niederrhein, 
wo wir auf unseren guten Böden hochwer-
tige Lebensmittel erzeugen, nicht einsei-
tig verteufelt werden. Es kommt wie bei 
vielen Dingen immer auf den Umgang 
und die Dosis an. Des Weiteren hat sich 
durch den technischen Fortschritt vieles 
in der Landwirtschaft verbessert. Von der 
Bodenanalytik bis zur umweltschonenden 
technischen Einbrin-
gung von Dünger in die 
Böden ist schon ein er-
heblicher Fortschritt zu 
verzeichnen. 

Eines ist aber auch klar und muss betont 
werden: Derzeit befindet sich unser 
Trinkwasser in Tönisvorst in einem guten 
Zustand und die CDU wird ihren Beitrag 
dazu leisten, dass dies so bleibt. � •

Un
s i

st k
ein Auftrag zu klein !

www.mrd-dubberke.de

Metallbaumeister
Bernd Dubberke

Wir haben uns spezialisiert auf
Reparaturen von Fenstern,

Türen, Tore, Rollläden
NEU – ABUS Einbruchschutz

Ostring 1 · 47918 Tönisvorst
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15 Fragen – 15 Antworten

Welches politische Projekt würden Sie beschleuni-
gen wollen?
Den Ausbau des schnellen Netzes. Die Di-
gitalisierung ist eine Schlüsseltechnologie 
für die Arbeitsplätze von morgen. 

Was treibt Sie an?
Es ist die christliche Soziallehre. Vor allem 
das Konzept des Gründers der CAJ, des 
belgischen Kardinals Cardijn – mit dem 
Dreiklang Sehen-Urteilen-Handeln. 

Auf welche eigene Leistung sind Sie besonders stolz?
Meine Mitwirkung bei der Reform des 
Berufsbildungsgesetzes und die Durch-
setzung des Bundesteilhabegesetzes im 
letzten Jahr im Deutschen Bundestag. 

Als Kind wollten Sie sein wie?
Winnetou. Karl-May-Bücher habe ich 
intensiv gelesen. 

Wie können Sie am besten entspannen?
Bei guter und ruhiger Musik mit starken 
Stimmen und schönen Melodien.

Was ist für Sie eine Versuchung?
Ein gutes Steak. 

Was war Ihr schönster Lust-Kauf?
Ein kleiner Flitzer; der Opel Adam. 

Welches Lied singen Sie gerne?
„Für immer jung“ von Karel Gott.

Wo hätten Sie gern einen Zweitwohnsitz?
Meinen Zweitwohnsitz in Berlin möchte 
ich behalten. 

Was können Sie gut kochen?
Kaffee.

Was wäre Ihre Henkersmahlzeit?
Leber mit Zwiebeln und Kartoffelpüree.  

Mit wem würden Sie gern einen Monat tauschen?
Mit dem Chefredakteur eines politischen 
Magazins; fände ich es spannend, mal wie-
der die andere Seite des Nachrichtenmark-
tes zu betrachten.

Welches Buch lesen Sie gerade?
„Eine kurze Geschichte der Spekulation“  
von John Kenneth Galbraith.

Wo bleiben Sie beim Zappen hängen?
Bei politischen Talkrunden und Dokumentationen. 

Was sagt man Ihnen nach?
Ich bin nah bei den Menschen. Bei der  
Kleidung ist noch Luft nach oben. � •

Uwe Schummer – unser Mann für Berlin

Ihre Briefwahlunterlagen müssen bis zum Wahltag 
im Rathaus angekommen sein.

Gehen Sie mit Ihrer Wahlbenachrichtung und  
Ihrem Ausweis einfach direkt in Ihr Rathaus.
Dort können Sie sofort wählen –  
auch vor dem 24. September 2017.

Wichtig:

Oder:

Uwe Schummer

für unsere Heimat!
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